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10.Runde 

 

  

Dornbirner SV 0 : 0 SV Wals-Grünau 

          

SR Serdar CELIK 

AS 1 Ferruh YILMAZ 

AS 2 Idris KARA 

  

REGIONALLIGA WEST 

SCR Altach Juniors 1 : 0 SV Austria Salzburg 

SPG Silz/Mötz 5 : 1 SC Schwaz 

TSV St. Johann 2 : 1 VfB Hohenems 

FC Wolfurt 0 : 3 SC Röthis 

SC Imst 4 : 1 RW Rankweil 

SVG Reichenau 1 : 1 FC Kufstein 

FC Pinzgau Saalfelden 2 : 1 SK Bischofshofen 

Dornbirner SV 0 : 0 SV Wals-Grünau 
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SV WALS-GRÜNAU 
 

STARTELF      
1 Alexander STROBL      

2 Manuel HAUK      

3 Florian LINDNER 45‘     

4 Fabian RUF 45‘     

5 Philip KANZLER  82‘    

7 Valdrin KADRIJA  82‘    

13 Thomas PERTL (K)      

17 Moussa DEMBELE      

19 Marcel BERNHOFER 37‘     

20 Julian FEISER 89‘     

23 David EBNER 79‘     

 
 

ERSATZBANK      
39 Valerian REHRL      

9 Petrit NIKA 37‘     

11 Patrick SCHEIBENHOFER 46‘     

12 Andreas FÜREDER 89‘     

21 Niklas STURM 46‘     

22 Gerhard BRENNSTEINER 79‘     

    

    

BETREUERTEAM      

TR Josef BAUER      

CO-TR Leonardo BARNJAK      

TTR Amandus KÜNSTNER      

M Erich VOITSWINKLER      

M Florian RESSEL      

       

Tabellenplatz:  13       

Zuschauer:     170      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 29-09-2023 

Expertentipp | Ligaportal Liga Experte 

Dornbirner SV vs. SV Wals-Grünau 1:1 
„Für beide Mannschaften lief es zuletzt eher durchwachsen, viel spricht für eine 
Punkteteilung.“ 
 

 

 

NACH DEM SPIEL 

 

fan.at | 30-09-2023 

Bei Dornbirn gegen Wals-Grünau waren die Tore wie vernagelt 
Die Vorfreude auf das Duell war auf beiden Seiten vor der Partie zu spüren. Drei 
Punkte standen zur Verfügung. Doch wer wird sie sich holen? 
 
"Nur nicht zu viel riskieren", war wohl das Motto der beiden Mannschaften in der 
Anfangsphase. Zunächst beäugten sich die beiden Teams genau, ehe die ersten 
Akzente nach vorne gesetzt wurden. Bereits vor der Pause reagierten die 
Hausherren mit einem Wechsel. Fabian Kilzer kam für Jakob Pfahl ins Spiel. Eine 
Maßnahme, dich sich zumindest bis zur Halbzeit nicht in Tore ummünzen sollte. 
Einer der wenigen Höhepunkte in Halbzeit eins war die gelbe Karte von Ensar 
Saygin. Die holte er sich in Minute 38 ab. Aufgrund der Ineffektivität beider 
Mannschaften war das 0:0 zur Pause keine große Überraschung. Das Publikum 
hätte sich aber vor der Partie mehr erwartet gehabt. 
 
Volle Konzentration auf die Defensive 
Auch in Halbzeit zwei blieb den Zuschauern der Torschrei in der Kehle stecken. 
Der Ball wollte einfach nicht über die Linie. Zu gut standen die Abwehrreihen. 
Trotz einiger Chancen blieb es beim 0:0. Der Schlusspfiff des Unparteiischen 
fixierte die Punkteteilung. 
 

 

 

Krone Salzburg | 01-10-2023 

Wals-Grünau ist offensiv weiterhin glücklos 
Wals-Grünau kam in Dornbirn nicht über ein 0:0 hinaus , haderte erneut mit der 
Offensive. „Unsere Defensive ist hervorragend, aber wir schaffen es vorne nicht, 
uns Chancen herauszuspielen“, seufzte Trainer Josef Bauer. 
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Salzburg24.at | 01-10-2023 

Zweitschlechteste Offensive kommt aus Wals-Grünau 
Das aus Salzburger Sicht Krisenkind kommt mittlerweile aus Wals-Grünau. Die 
Walser kamen am Samstag bei Dornbirn nicht über ein torloses Remis hinaus 
und haben mit nur elf Treffern die zweitschlechteste Offensive der Liga. Das 
Resultat: Platz 13 in der Regionalliga West. 
 

 

 

ligaportal.at | 01-10-2023 

Wieder kein Sieg! Wals-Grünau avanciert zum Westliga-Remiskönig 
Anlässlich der 10. Westliga-Runde haben sich der Dornbirner SV und der SV Wals 
Grünau mit einem torlosen Unentschieden getrennt. Ein Ergebnis, das im Lager 
der Grün-Weißen an Tagen wie diesen zur Gewohnheit wird. Mit fünf haben die 
Bauer-Schützlinge nämlich die meisten Remis aller Westligisten zu Buche 
stehen.  
 
Wals-Grünau fehlte die zündende Idee 
Vor rund 170 Besuchern bekamen es die Wals-Grünauer mit tiefstehenden 
Dornbirnern zu tun. "Sie haben mit einer Fünferkette gespielt", berichtete Gäste 
Coach Josef Bauer, der beäugte, wie seine Crew anrannte und anrannte. Letzten 
Endes vergeblich. "Wir haben keine Mittel gefunden, um die gegnerische 
Defensive zu knacken. Der letzte, tödliche Pass wollte einfach nicht gelingen", so 
Josef Bauer weiter. Die eigene Abwehr präsentierte sich indes stark, ließ sich 
auch bei den brandgefährlichen Konterangriffen der Heimischen nicht aus der 
Balance bringen. Ein 0:0 in einem Spiel, in denen die Defensivreihen glänzten, 
quasi die logische Folge. "Wir sind in Vorarlberg zum vierten Mal in Serie 
ungeschlagen geblieben. Fünf Remis in zehn Runden sind dennoch dürftig", 
bilanzierte Josef Bauer. 
 

 

 

Salzburger Nachrichten | 02-10-2023 

Wals-Grünau nicht in Feierlaune 
Die Bauer-Elf konnte die Sieglosserie auch in Dornbirn nicht beenden. 
 
„Wir haben drei Kampfmannschaften, da gibt es immer etwas zu feiern“, sagte 
Wals-Grünaus Sportlicher Leiter Helmut Rottensteiner vor Kurzem, als er auf die 
Sieglosserie der Westliga Truppe angesprochen wurde. Am vergangenen 
Wochenende fiel das Feiern in Wals-Grünau aber aus: In der 2. Landesliga Nord 
verloren die 1B und die Reserve ihre Spiele in Seekirchen, in der Regionalliga West 
kam die Elf von Trainer Josef Bauer beim Dornbirner SV über ein 0:0 nicht hinaus. 
Nicht einmal einen Torerfolg konnten Wals-Grünau in den drei Kampf-
mannschaftspartien bejubeln. 
 
Vor allem in der Regionalliga ist das Toreschießen bei den Walsern derzeit das 
große Problem. Ohne den erkrankten Spielmacher Stefan Federer konnte sich 



Regionalliga West 2023/24 #greenwhitepower Samstag, 30. September 2023 

S e i t e  5 | 5 

 

die Truppe von Josef Bauer in Vorarlberg nur sehr wenige Möglichkeiten 
erspielen. „Defensiv waren wir stark, vorne ist leider nichts gegangen“, erläutert 
Helmut Rottensteiner, der seit Runde zwei auf einen vollen Erfolg in der dritten 
Liga wartet. In der Tabelle hat die Elf von Josef Bauer derzeit nur noch einen 
Punkt Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. „Jetzt wird es ungemütlich. 
Punktemäßig ist es nicht so schlecht, leider ist die Platzierung nicht so gut“, 
betont der Sportliche Leiter, der von Trainer Josef Bauer weiterhin überzeugt ist: 
„Er macht eine sehr gute Arbeit. Wir haben uns erst am letzten Drücker den 
Regionalliga Platz gesichert. Uns war bewusst, dass wir eine schwere Saison vor 
uns haben. Wir sind aber sicher, dass wir genügend Qualität im Kader haben, um 
die Liga zu halten.“ 
 

 

 
 


